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WUNSCH

versus 

REALITÄT



73 % 
aller Bundesbürger kaufen 

am liebsten regionale 
Lebensmi8el 1

1 Ernährungsreport 2017 , 2 GFK 2017, 
3 Zentralverbandes des Deutschen Handwerks (ZDH) 2018

4 Statista Umfrage 2017 

51 % 
sind bereit, mehr Geld 

auszugeben, wenn sie wissen, 
dass ein Produkt aus ihrer 

Region kommt 2

30 % 
der Bäcker und Metzger haben in den 

letzten 10 Jahren in Deutschland 
schließen müssen 3

63 % 
Kaufen regionale Lebensmittel am 

liebsten im Supermarkt 4



WERTEWANDEL
als Treiber



WERTEWANDEL: Rückzug in den Nahbereich

Rückzug zum Vertrauten

alltägliche Themen

Lust auf Verantwortung

Quelle: Verändert nach Werteindex

MEGATRENDS: Globalisierung, Digitalisierung, Individualisierung, 
Mobilität, Entstrukturierte Tagesabläufe 



MEIN ESSEN

MEINE GESUNDHEIT

MEINE FAMILIE

MEINE REGION

NAHBEREIC
H

Quelle: Verändert nach Werteindex



MEINE REGION?
Definition



Bäcker/
Metzger

Quelle: „Wie regional is(s)t Sachsen?“, Studie mit sächsischen Verbrauchern, Direktvermarktern, Bauern,  AMI/ IMK 2018



Handels
marke

Quelle: „Wie regional is(s)t Sachsen?“, Studie mit sächsischen Verbrauchern, Direktvermarktern, Bauern,  AMI/ IMK 2018



Wer nur über die geografische 

Herkunft kommunziert ist im 

Preiswettbewerb gefangen

und verschenkt Potentiale. .



HERKUNFT

Wissen wo es 
herkommt.

Wunsch das es 
„gut“ ist. 

VERANTWORTUNG

Sehnsuchtsraum
“Emotionale Nähe” 



Hohe Transparenz 
der Erzeugung 50% 78%

Verbraucher Direktvermarkter

86%

Bäcker

Nachhaltigkeit 55% 73% 81%

Artgerechte Tierhaltung 43% 63% 68%

Weniger Zusatz- & 
Verarbeitungsstoffe 43% 55% 73%

„Inwieweit treffen aus Ihrer Sicht folgende Aspekte auf regionale Lebensmi<el zu?“

Quelle: „Wie regional is(s)t Sachsen?“, Studie mit sächsischen Verbrauchern, Direktvermarktern, Bauern,  AMI/ IMK 2018



Hohe Transparenz 
der Erzeugung 50% 78%

Verbraucher Direktvermarkter

86%

Bäcker

Nachhaltigkeit 55% 73% 81%

Artgerechte Tierhaltung 43% 63% 68%

Weniger Zusatz- & 
Verarbeitungsstoffe 43% 55% 73%

„Inwieweit treffen aus Ihrer Sicht folgende Aspekte auf regionale Lebensmittel zu?“

Quelle: AMI/ IMK 2018

Unerfüllte Kunden-
bedürfnisse 

oder 
Kommunikations-

problem?



Storyqualität 
als wichtiger Teil der 

Produktqualität. 



















STORY =



Herzblut



Haltung



Werte 



= IDENDITÄT



Aufgabe: Wer Nähe vermarkten 
will, muss Nähe zulassen und 

herstellen.



„Der Instagram Account ist 
die neue Business Card!“

„Ho$uhn Blog“ 
Ingmar Jaschok Landwirt und Blogger 

100-Hektar-Demeterbetrieb mit Milchkühen und 
HoBäserei (Rheinland Pfalz)



Olaf Schnelle 
Inhaber der Gärtnerei "Schnelles Grünzeug"
Gründer der Essbare Landschaften GmbH
Blog, Instagram, Facebook

„Wir müssen reden – Koch und 
Gärtner arbeiten Hand in Hand“



Was kommt nach 
Regionalität?



2010

Regionale Küche & Herkunft 

Regionalität wird Mainstream (geografische Nähe

Produkt-Produzenten-Stories (Emotionale Nähe)

MEGATRENDS

2015 2020

Eigene regionale IdenLtät
(Saison, Heimische Rassen/Sorten, 
RedukLon, ParLzipaLon)

Zus
pitz
ung

Ada
ptio
n

VRe
ak
tio
n

Quelle: Food Report 2020 Zukunftsinstitut – Eigene Anpassung
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Micha Schäfer Fabio Haebel Ricky Saward Christoph Hauser

Tony Hohlfeld Lisa Angermann Valentin Rottner Jochim Busch
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